
Keylogger
Rubrik: Lexikon

Als Keylogger (Tastenrekorder) wird eine Soft- oder Hardware bezeichnet, die für die
Protokollierung aller Nutzereingaben sorgt.

Keylogger werden unter anderem von Hackern genutzt, um Daten wie beispielsweise Pins oder
Kennwörter auszuspionieren und diese betrügerisch einzusetzen. Ein Software-Keylogger fängt
die Eingabe zwischen Tastatur und Betriebssystem ab und speichert diese entweder auf der 
Festplatte oder sendet diese direkt via Internet an andere Rechner. Hardware-Keylogger
werden dagegen physisch zwischen Rechner und Tastatur gesteckt.
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